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ÜBERZEUGEN IM BEWERBUNGSGESPRÄCH
Petra Lehmann, Career Service, Universität Heidelberg

Im Vorstellungsgespräch neigen viele Menschen dazu, ein unangenehmes 
Gefühl beim Thema Selbstpräsentation oder Selbstmarketing zu haben. 
Häufig wird die eigene Kompetenz nicht ausreichend dargestellt und 
Wesentliches als selbstverständlich angesehen. Dieser Kurs unterstützt die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer, ihre Kompetenzen noch bewusster wahr­
zunehmen und diese im Vorstellungsgespräch zu vermarkten.

15.04.2019, 9–17 Uhr
Seminarzentrum D 2, Raum 3, Bergheimer Straße 58, Eingang Fehrentzstraße

GERMAN LANGUAGE COURSE
DaF lecturers at the ISZ

These courses are for doctoral students with no or some knowledge of 
German. The individual courses in the levels A1.1 to C2 are carried out by 
the International Study Center of Heidelberg University and take place 
Tuesdays and Thursdays during the semester.

Tuesdays and Thursdays, 16.04.–25.07.2019, 6.15–7.45 pm
Studienkolleg, INF 684 
(Single courses can be held in Max-Weber-Haus, Ziegelhäuser Landstraße 17.)

SOCIAL MEDIA
Dr. Tobias Maier, Nationales Institut für Wissenschaftskommunikation

Wie können Nachwuchswissenschaftlerinnen und Nachwuchswissen­
schaftler durch aktive Nutzung der sozialen Medien profitieren und welche 
Risiken gibt es bei der Kommunikation online? Das Seminar gibt anhand 
von aktuellen Beispielen eine klar strukturierte Einführung in die Möglich­
keiten der Kommunikation für Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler 
online und liefert praktische Tipps und Tricks zur effektiven Nutzung 
relevanter sozialer Medien.

17./18.04.2019, 9–17 Uhr 
Seminarzentrum D 2, Raum 2, Bergheimer Straße 58, Eingang Fehrentzstraße

WRITING SCIENTIFIC PUBLICATIONS
Dr. Christina Schütte, ProSciencia 

The workshop will give participants the opportunity to learn to produce 
well-structured and well-written scientific texts. The workshop includes a 
theoretical introduction which is enhanced and consolidated by structuring 
and writing exercises as well as peer and trainer feedback. The interactive 
approach ensures a lasting enhancement of the writing skills, enabling 
participants to write their own publication.

23./24.04.2019, 9 am–5 pm
Seminarzentrum D 2, room 1, Bergheimer Straße 58, entrance Fehrentzstraße

APPLICATION & ASSESSMENT
Monika Puls-Rademacher, uni-support

This workshop intends to help participants steer systematically towards 
positions that match their individual career aspirations and to show them  
how to place themselves at the top of applicant ranking lists. Participants  
will develop targeted application strategies and learn valuable details about 
selection criteria and selection procedures in business and industry.

25./26.04.2019, 10 am–6 pm/9 am–5 pm
Seminarzentrum D 2, room 3, Bergheimer Straße 58, entrance Fehrentzstraße

VERANSTALTUNGSORGANISATION AN DER HOCHSCHULE 
Tina Osteneck, Deutscher Hochschulverband 

Die Teilnahme an wissenschaftlichen Kongressen ist für Wissenschaft­
lerinnen und Wissenschaftler ein wichtiger Bestandteil ihrer beruflichen 
Tätigkeit. Oftmals stehen Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler  
jedoch – mitunter unverhofft – vor der Herausforderung, eine Veranstal­
tung selbst organisieren zu müssen. 
Das DHV-Seminar vermittelt einen Überblick über eine strukturierte und 
strategische Herangehensweise an die Organisation einer Tagung und gibt 
vielfältige praktische Hinweise zur erfolgreichen Durchführung einer 
Veranstaltung.

29.04.2019, 10–18 Uhr
Seminarzentrum D 2, Raum 3, Bergheimer Straße 58, Eingang Fehrentzstraße

NEUE PUBLIKATIONSFORMEN IN DER WISSENSCHAFT
Prof. Dr. Alexander Grossmann, Deutscher Hochschulverband 

Wissenschaftliches Publizieren und die Kommunikation über neueste 
Forschungsergebnisse haben sich in den letzten zehn Jahren grundlegend 
verändert. Durch den digitalen Wandel und durch Mechanismen, wie wir 
sie aus sozialen Netzwerken kennen, ergeben sich neue Möglichkeiten, 
den wissenschaftlichen Diskurs zu öffnen und zu erweitern.

08.05.2019, 10–17 Uhr
Seminarzentrum D 2, Raum 3, Bergheimer Straße 58, Eingang Fehrentzstraße
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WIE FINANZIERE ICH DIE PROMOTION?
David Jara, Graduiertenakademie

Der Vortrag gibt einen Überblick über verschiedene Möglichkeiten zur 
Finanzierung der Promotion und Sonderausgaben während der Promotions­
phase (Reisekosten etc.). Es werden verschiedene Stipendiengeber und 
Stiftungen sowie das Serviceangebot der Graduiertenakademie vorgestellt. 
Außerdem werden Informationen zur Suche nach einem geeigneten 
Stipendium und Tipps für eine erfolgreiche Antragstellung gegeben.

22.05.2019, 16–18 Uhr
Universitätsverwaltung, Seminarstraße 2, Raum 340 

PROJEKTANTRÄGE KONZIPIEREN
Iris Löhrmann

Ziel des Seminars ist es, die Antragstellung stärker zu professionalisieren, 
Insidertipps und Tricks zu vermitteln. 

Themen:
•	 Dos and Don’ts 
•	 Von der Idee zum perfekten Konzept
•	 Antragssprache – Schreibtipps
•	 Die Rolle der Gutachter
•	 Förderpolitik 

Im Seminar wird Schritt für Schritt eine mögliche Vorgehensweise über alle 
Phasen der Antragstellung hinweg simuliert.

23./24.05.2019, 9–17 Uhr
Seminarzentrum D 2, Raum 3, Bergheimer Straße 58, Eingang Fehrentzstraße 

FALLSTUDIEN
Dr. Markus Burger, slidewriting.com

Bei hochkarätigen Industriestellen für Promovierende müssen in Bewerbungs­
gesprächen häufig Fallstudien gelöst werden. Auch in der Wissenschaft wird 
diese Form der Prüfung immer häufiger. Das Training versetzt Sie in die Lage, 
diese Aufgabe souverän zu meistern und bereitet Sie optimal auf die entschei­
denden 40 Minuten Ihrer Karriere vor.

28.05.2019, 12.30–17.30 Uhr
Seminarzentrum D 2, Raum 3, Bergheimer Straße 58, Eingang Fehrentzstraße

HOW TO MAKE PRECLINICAL RESEARCH ROBUST 
Prof. Dr. Martin C. Michel, PAASP GmbH

The course will enable participants to better understand published science  
and to design, execute, analyze and report studies with a greater chance of 
reproducibility. It will largely be based on examples from the teacher’s own 
research.

13.06.2019, 9 am–5 pm
Seminarzentrum D 2, room 3, Bergheimer Straße 58, entrance Fehrentzstraße
14.06.2019, 9 am–5 pm
Bibliothek Campus Bergheim, Bergheimer Straße 58, Raum 1.034

EINFÜHRUNG IN DEN GEWERBLICHEN RECHTSSCHUTZ  
UND DIE PATENTRECHERCHE 
Jan-Ulrich Glup & Christoph Forster, Technische Universität Kaiserslautern

Ziel des Workshops ist es, den Teilnehmerinnen und Teilnehmern einen 
grundlegenden  Überblick über die Schutzrechtsarten Patent, Gebrauchs­
muster, Marke und Design zu geben. Daneben werden die hochschul­
relevanten Grundzüge des Arbeitnehmererfindungsgesetzes beleuchtet. 
Übungen in den kostenfreien Recherchemedien des Deutschen Patent-  
und Markenamtes runden den Workshop ab.

18.06.2019, 10–16 Uhr 
Seminarzentrum D 2, Raum 2, Bergheimer Straße 58, Eingang Fehrentzstraße

WRITING YOUR RESEARCH PROPOSAL  
(FOR PHD CANDIDATES FROM THE HUMANITIES  
AND SOCIAL SCIENCES) 
David Jara, Graduiertenakademie

Whether presenting the project to your supervisor(s), to the faculty or as part  
of your application for a scholarship, a research proposal (Exposé) is a key 
element in the development of your dissertation. It will help you structure and 
plan your dissertation and eventually even receive financial support for your 
thesis. Our aim is to help you optimize your proposal in order to make the most 
of the project. The Graduate Academy already offers individualized research 
proposal advising to PhD students – the workshop aims to complement this offer.

19.06.2019, 9 am–4 pm
Seminarzentrum D 2, room 1, Bergheimer Straße 58, entrance Fehrentzstraße
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KONTAKT 
CONTACT INFORMATION

SEMINARPROGRAMM  |  TRANSFERABLE SKILLS PROGRAM
Tel.: +49 (0) 6221 54 - 19 765
E-Mail: ga-seminare@uni-heidelberg.de

POSTADRESSE  |  POSTAL ADDRESS
Seminarstraße 2
69117 Heidelberg

ANMELDUNG ZU DEN KURSEN
REGISTRATION FOR OUR COURSES

Ausführlichere Informationen zu den Seminaren, den Dozentinnen und 
Dozenten und den Anmeldemodalitäten finden Sie auf unserer Website.  
Dort können Sie sich auch für die Kurse anmelden.

There is more detailed information about the courses, the trainers and the 
registration process available on our website. Registration for the courses  
also takes place on the website.

  www.graduateacademy.uni-heidelberg.de

WEITERE ANGEBOTE & VERANSTALTUNGEN 
OTHER SERVICES & EVENTS

PRIMERS FOR PREDOCS –  
STRATEGIEN FÜR EINE ERFOLGREICHE PROMOTION
In unserer Vortragsreihe Primers for PreDocs stellen wechselnde Dozen­
tinnen und Dozenten wichtige Themen für eine erfolgreiche Promotion vor. 
Anschließend gibt es die Möglichkeit, bei einem kleinen Empfang ins 
Gespräch zu kommen. 

PRIMERS FOR PREDOCS –  
STRATEGIES FOR A SUCCESSFUL DOCTORATE
In our lecture series Primers for PreDocs several speakers talk about 
important aspects for a successful doctorate. A short reception after the 
talks will give you the opportunity to discuss with the speakers.

WELCOME TO HEIDELBERG! –  
INFORMATIONSVERANSTALTUNGEN FÜR DOKTORANDINNEN  
UND DOKTORANDEN 
In unserer Veranstaltungsreihe Welcome to Heidelberg stellen wir Ihnen 
unsere Services sowie Anlaufstellen für Doktorandinnen und Doktoranden 
vor. Sie haben Gelegenheit, Informationen rund um den Start und die 
Durchführung Ihrer Promotion zu erhalten, individuelle Anliegen zu klären 
und sich mit anderen Doktorandinnen und Doktoranden zu vernetzen.

WELCOME TO HEIDELBERG! –  
RECEPTIONS AND INFORMATION SESSIONS FOR DOCTORAL STUDENTS
At our Welcome to Heidelberg event and reception we will inform you about 
our own services as well as about other useful addresses at the university. 
You will have the opportunity to get information about getting started with 
your doctoral studies, to ask questions and to get to know other doctoral 
students.

E-LEARNING
Während einer Promotion sind die Arbeitstage häufig dicht verplant und in 
vielen Disziplinen ist die ganztägige Präsenz im Labor und/oder im Büro 
erforderlich. E-Learning erscheint darum als sinnvolle Möglichkeit, sich 
grundlegende Kenntnisse in einem Gebiet mit selbstbestimmter Zeiteintei­
lung anzueignen. Nicht nur aus diesem Grund stellt die Graduiertenakademie 
den Promovierenden der Universität Heidelberg im Sommersemester 
E-Learning-Kurse zu bestimmten Themen zur Verfügung. 
Mehr Informationen zu den angebotenen Kursen finden Sie online.

E-LEARNING
Working on a dissertation often means dealing with a tight schedule and, in 
some cases, spending all day in your office or lab. Therefore, e-learning 
courses can be useful for acquiring basic knowledge of relevant topics at 
your own schedule. For this reason, the Graduate Academy is making a 
variety of e-learning courses available to doctoral students at the University 
throughout the summer semester.  
Please find more information about these courses online. 

INDIVIDUELLE SPRACHBERATUNG AUF DEUTSCH UND AUF ENGLISCH
Viele Doktorandinnen und Doktoranden arbeiten mit der Dissertation 
erstmals an einem längeren wissenschaftlichen Text. Eine besonders  
große Herausforderung ist dies, wenn die Texte nicht in der Muttersprache 
geschrieben werden. Um hier wirksam zu unterstützen und weiter zu 
qualifizieren, bietet die Graduiertenakademie individuelle Beratung an:

•	 Das Programm Wissenschaftliches Schreiben auf Deutsch: Beratung  
für internationale Doktorandinnen und Doktoranden richtet sich an 
Promovierende, deren Muttersprache nicht Deutsch ist und die – in  
der Regel in den Geistes- und Sozialwissenschaften – wissenschaftliche 
Texte auf Deutsch verfassen.

•	 Der Academic Writing Support: Individual Consultation and Tutoring 
richtet sich an Doktorandinnen und Doktoranden aus allen Disziplinen, 
die wissenschaftlich auf Englisch schreiben.

Ziel beider Angebote ist es, die Schreib- und Sprachkompetenzen der 
Doktorandinnen und Doktoranden möglichst früh zu verbessern.

INDIVIDUAL LANGUAGE ADVICE IN GERMAN AND ENGLISH
For many doctoral students, working with a long, research-based text is the 
most challenging aspect of the degree process. The challenge becomes 
even greater, however, if the text is not written in their native language.
To support them effectively and promote their future success, the Graduate 
Academy offers individual writing guidance for doctoral students of 
Heidelberg University.

•	 The program Wissenschaftliches Schreiben auf Deutsch: Beratung für 
Internationale Doktorandinnen und Doktoranden is tailored to non-
native German speakers who are writing their dissertations in German, 
usually in the humanities or social sciences. 

•	 Academic Writing Support: Individual Consultation and Tutoring is 
tailored to doctoral students from all disciplines who are writing in 
English.

The purpose of both offers is to improve the writing and language competen
cies of doctoral students during the early stages of their doctoral training.

Ausführliche Informationen und aktuelle Termine  
finden Sie auf unserer Website.
Please check our website for current dates  
and further information.

  www.graduateacademy.uni-heidelberg.de

PROJECT MANAGEMENT
Dr. Jan Stamm, Impulsplus

For most people, doing a PhD is the first major research project that they have 
to master on their own. There is a multitude of challenges along the way (i.e. 
getting smart ideas, getting along with supervisors, mastering the basics of 
scientific work…). Good time- and project management is essential in order to 
set one’s focus right and to use one’s time and energy in a productive and 
efficient way.

25.06.2019, 9 am–5 pm
Seminarzentrum D 2, room 1, Bergheimer Straße 58, entrance Fehrentzstraße

TECHNIKEN DES WISSENSCHAFTLICHEN SCHREIBENS  
IN DEN GEISTES- UND SOZIALWISSENSCHAFTEN
Susanne Klug, Schreibwerkstatt Universität Stuttgart

Alles lesen, alles wissen, alles Fehlende erforschen. Mit diesem Maximal­
anspruch starten viele Promovierende in ihr Forschungsprojekt. Oft stoßen wir 
damit schnell an unsere persönlichen Grenzen. Wie damit umgehen? Wie sich 
selbst motivieren? Wie die zur Verfügung stehende Zeit effektiv nutzen? Wie 
einen Text verbessern, der sich nicht geschliffen wissenschaftlich anhört? In 
diesem Kurs reflektieren die Teilnehmenden ihr Arbeits- und Schreibverhalten 
und erhalten anhand von Fallbeispielen Tipps, wie wissenschaftliche Texte 
stilistisch optimiert werden können.

11.07.2019, 10–16 Uhr
Seminarzentrum D 2, Raum 1, Bergheimer Straße 58, Eingang Fehrentzstraße

ME AND MY SUPERVISOR
Dr. Síofra McSherry, Scienza Berlin 

This workshop focuses on how to build a productive and professional 
relationship with your supervisor using constructive communication strategies. 
The facts and various expectations that set the frame for the dissertation and 
the relationship between supervisor and candidate are explored. The partici­
pants will learn about their own working preferences  
and how to negotiate the conditions for their dissertation project.

15.07.2019, 9 am–5 pm
Seminarzentrum D 2, room 2, Bergheimer Straße 58, entrance Fehrentzstraße

GRUNDLAGENWISSEN BWL
Ingo Schüler, iad

Für Fach- und Führungskräfte wird neben Fachwissen und sozialer Kompetenz 
betriebswirtschaftliches Wissen in Zukunft immer relevanter. Modernes, 
projektorientiertes Arbeiten erfordert zunehmend organisatorische, kaufmänni­
sche sowie personalbezogene Kenntnisse. 
Mit diesem Intensivseminar sollen Einblicke in die Kernbereiche der BWL 
gegeben und Grundlagen für betriebswirtschaftlich orientiertes Handeln  
erarbeitet werden.

22./23.07.2019, 9–17 Uhr
Seminarzentrum D 2, Raum 1, Bergheimer Straße 58, Eingang Fehrentzstraße

MIT IHRER STIMME ZUM ERFOLG
Roman Jaburek, erfolgston

In diesem Seminar stärken Sie Ihre Fähigkeit, sicher, ruhig und mit einer 
wohlklingenden Stimme durch Präsentationen oder Vorträge zu führen. Mit 
Ihrer lustvollen, lebendigen Sprechweise unterhalten und begeistern Sie Ihr 
Publikum und gewinnen es für sich. Sie können in jeder Kommunikations­
situation Ihre Stimme bewusst einsetzen und strahlen Authentizität und 
Überzeugungskraft aus.

05./06.08.2019, 9–17 Uhr/9–13 Uhr
Seminarzentrum D 2, Raum 2, Bergheimer Straße 58, Eingang Fehrentzstraße

TEAM COMMUNICATION 
Dr. Natasha Fletcher, Impulsplus

Contents in brief:
•	 Rules for successful cooperation of interdisciplinary/international  

research teams
•	 Challenges and areas of conflict in international/interdisciplinary coopera­

tion
•	 Reflecting on one’s own culture: Me and my surroundings; what is my 

background, and in what ways has it shaped me?
•	 Basic principles of a constructive and objective-oriented discussion 

technique
•	 Conflict management: strategies for the clarification of discrepancies
•	 Being aware of one’s own role in a team
•	 Giving and receiving constructive feedback as a member of a team; knowing 

and making use of one’s own ability to contribute to the team effort

21./22.08.2019, 9 am–5 pm 
Seminarzentrum D 2, room 2, Bergheimer Straße 58, entrance Fehrentzstraße
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ÜBER DIE GRADUIERTENAKADEMIE 
ABOUT THE GRADUATE ACADEMY

Die Graduiertenakademie setzt sich für optimale Rahmenbedingungen der 
Promotion in Heidelberg ein und bietet fächerübergreifend vielfältige 
Beratungs-, Weiterbildungs- und Unterstützungsleistungen für Doktorandinnen 
und Doktoranden:

•	 Informationen zum Promotionsstudium allgemein (Ablauf, Formalitäten, 
Exposé-Beratung, Leben und Arbeiten in Heidelberg)

•	 Stipendien und Zuschüsse
•	 Seminare zum Erwerb akademischer und berufsrelevanter 

Zusatzqualifikationen
•	 Individuelle Sprachberatung auf Deutsch und auf Englisch für Doktoran­

dinnen und Doktoranden
•	 Newsletter

The Graduate Academy works towards creating an optimal framework and 
conditions for doctoral training in Heidelberg and offers a wide spectrum of 
advising, training and support services to doctoral students:

•	 Information about doctoral training in general (the general process,  
formalities, exposé advising, living and working in Heidelberg)

•	 Scholarships and grants
•	 Seminars for acquiring academic and professional transferable skills
•	 Individual language advice in German and English for doctoral students
•	 Newsletter



APRIL
15.04.2019	 Überzeugen im Bewerbungsgespräch
9–17 Uhr	 Petra Lehmann

16.04. – 25.07.2019	 German Language Course
6.15–7.45 pm	 DaF lecturers at the ISZ

17./18.04.2019	 Social Media	
9–17 Uhr	 Dr. Tobias Maier

23./24.04.2019	 Writing Scientific Publications 		  				  
9 am–5 pm	 Dr. Christina Schütte

25./26.04.2019	 Application & Assessment	
10 am–6 pm/9 am–5 pm	 Monika Puls-Rademacher	

29.04.2019	 Veranstaltungsorganisation an der Hochschule				  
10–18 Uhr	 Tina Osteneck

MAI
08.05.2019	 Neue Publikationsformen in der Wissenschaft
10–17 Uhr	 Prof. Dr. Alexander Grossmann

22.05.2019	 Wie finanziere ich die Promotion?
16–18 Uhr	 David Jara

23./24.05.2019	 Projektanträge konzipieren
9–17 Uhr	 Iris Löhrmann

28.05.2019	 Fallstudien
12.30–17.30 Uhr	 Dr. Markus Burger

JUNI
13./14.06.2019	 How to make Preclinical Research Robust
9 am–5 pm	 Prof. Dr. Martin C. Michel

18.06.2019	 Einführung in den gewerblichen Rechtsschutz  
10–16 Uhr	 und die Patentrecherche
	 Jan-Ulrich Glup & Christoph Forster 

19.06.2019	 Writing your research proposal  
9 am–4 pm	 (for PhD candidates from the Humanities and Social Sciences)
	 David Jara

25.06.2019	 Project Management
9 am–5 pm	 Dr. Jan Stamm

JULI
11.07.2019	 Techniken des wissenschaftlichen Schreibens  
10–16 Uhr	 in den Geistes- und Sozialwissenschaften
	 Susanne Klug

15.07.2019	 Me and My Supervisor
9 am–5 pm	 Dr. Síofra McSherry

22./23.07.2019	 Grundlagenwissen BWL
9–17 Uhr	 Ingo Schüler

AUGUST
05./06.08.2019	 Mit Ihrer Stimme zum Erfolg
9–17 Uhr/9–13 Uhr	 Roman Jaburek

21./22.08.2019	 Team Communication
9 am–5 pm	 Dr. Natasha Fletcher
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SEMINARPROGRAMM
SOMMER 2019
ZUSATZQUALIFIKATIONEN FÜR  
DOKTORANDINNEN UND DOKTORANDEN
TRANSFERABLE SKILLS  
FOR DOCTORAL CANDIDATES 

ANMELDUNG ZU DEN KURSEN
REGISTRATION FOR OUR COURSES

  www.graduateacademy.uni-heidelberg.de


